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Weiße Ostern: Frost und Kälte hielten an

Der Schnee-Hase brachte die Eier

April 2013
www.5w-info.de

Mal wieder weiße
Ostern in diesem

Jahr. Im April-Heft Nr.
113 aus dem Jahre 2008
berichteten wir schon
einmal unter dem Titel
„Schnee schippen statt
Osterspaziergang –
Weiße Ostern“ auf der
Titelseite über Kälteka-
priolen in der Osterzeit.
Damals gab es in der
Osternacht einen kräfti-
gen Schneeschauer, der
die Räumdienste alar-
mierte. Doch schon am
Ostersonntag setzte
Tauwetter ein, das die
weiße Pracht bald wieder dahinschmelzen
ließ. 
In diesem Jahr sah es etwas anders aus.
Obwohl das Frühjahr bereits begonnen hatte
und die Uhr auf Sommerzeit umgestellt war,
blieb es durch ständig kalte Luftströmungen

aus Nord bis Ost bisher fast durchgehend lau-
sig-frostig kalt. Die Ursache: Ein Hoch über
Skandinavien, das sich dort über Wochen fest-
gesetzt hatte. Auch in der Nacht vor Ostern
gab es erneut Schneefälle, sodass sich am

weiter auf Seite 2
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Ostermorgen ein weißer Schleier über die
Landschaft und über die zu Eis gefrorenen
Wehen gelegt hatte (Titelfoto).
Zugvögel – so war es in der Zeitung zu lesen
– kehrten auf ihrem Heimflug um; Frühblüher
zeigten bislang kaum Wachstum; die Kinder-
stube des Wildes war durch die Kälte bedroht.
Im Garten ging bisher praktisch gar nichts, es
sei denn, man war in der Lage, mit Hilfe eines
Kernbohrers ein Pflanzloch für ein Stiefmüt-
terchen oder Hornveilchen in den Boden zu
fräsen. Einige – so war zu hören – mussten zu
allem Überfluss zu Ostern auf ihren weih-
nachtlichen Gartenschmuck schauen, weil
dieser in der Erde festgefroren war. Da half
nur eines: Dem Weihnachtsmann eine Hasen-
ohrenmütze aufsetzen.
All dies ist schon sehr ungewöhnlich und wird
hoffentlich die Ausnahme für diese Jahreszeit

bleiben. Jeder Tag, der wärmer ist, ist jetzt ein
guter Tag.

Ulrich Barkholz

PPortoerhöhung macht sich bemerkbar
5W-Hefte: Abo-Mitgliedschaft

wird teurer

Die Portoerhöhungen der Post haben
leider dazu geführt, dass  das Verschi-

cken der 5W-Hefte per Post deutich teurer
geworden ist. Daher ist eine Erhöhung des
Mitgliedbeitrages bei Abo-Mitgliedschaf-
ten unerlässlich. Der 5W-Vorstand hat
daher beschlossen, den Mindestbeitrag von
15 auf künftig 20 Euro zu erhöhen. Die
übrigen Mitgliedsbeiträge sind von dieser
Erhöhung nicht betroffen. 
Der Vorstand hofft, dass die nächste Jahres-
hauptversammlung den Beschluss, der aus
wirtschaftlichen Gründen jetzt gefasst werden
musste, bestätigt.

Ulrich Barkholz, 1 Vorsitzender

Der Schnee-Hase brachte die Eier
Fortsetzung von der Titelseite
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SSudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

SudokuKleinanzeigen
Eine KKlleeiinnaannzzeeiiggee (maximal 4 Zeilen)

ohne gewerblichen Hintergrund kostet
pauschal nur 

Gebr. Kfz-Fahrradträger für Montage auf
Dachreling zu verkaufen. VP € 20,--. Tel.
04623-1397

Verkaufe Wohnzimmer-Vitrinenschrank
3,15 BX 2,15 HX0,53T mit Beleuch-
tung,Farbton Buche, Preis 80€ .04623/1586

Zu verkaufen: Highboard, Landhausstil, Kie-
fer gelaugt, 2 Vitrinentüren, 2 Vollholztüren, 2
Schubladen, B175 x H130 x T50, € 160,--
,Schuhschrank, Kiefer, 4 Fächer H156 x B80
x T19, € 16,--, Kleider- oder Dielenschrank,
Kiefer gelaugt, inkl Kleiderstange + 2 Schub-
laden, H202 x B101 x T55, € 65,--, TV-
Board, IKEA, Birke, 2 Glasschiebetüren, 2
Einlegeböden, H50 x B 117 x T50, € 18,-- ,
Teppich Shaggy, pink, 160 x 230 Preis VHS,
2 IKEA Besta Varsbo Vitrinentüren, weiss,
60 x 64  Preis VHS, Tel  04623-187805

Senioren Schnarup-Thumby
Fahrt zur Kupfermühle

Der Seniorenclub Schnarup-Thumby
trifft sich am Donnerstag, dem 18.

April, um 13:30 Uhr auf dem Schulvorplatz
in Thumby, um von dort aus gemeinsam
zur Kupfermühle bei Flensburg zu fahren.

Gerda Zielke

Duschkabine, 90x90, Eckeinstieg, neuwertig.
150.- VHB, Tel. 04623-1799 nach 15.00 Uhr 

Billig, billig: Ölgemälde 80 x 50 cm, Linden-
allee mit Heidelandschaft, Stubenhängelam-
pe. Tel 04633-9689926
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KKirchliche Nachrichten

Sie fragen mich, Herr: Wer ist dein Gott,
der dir so selbstverständlich erscheint?
Und sie kennen nicht meine Antwort.
Du, Herr, weißt, welche Gedanken
ich mir wegen dir und meinem Glauben
mache,
wie ich zweifle und manchmal wahnsinnig
werde.

Und du antwortest:
Ich bin der Sturm auf dem See,
ich bin die Hitze in der Wüste,
ich bin der Stachel in deiner Wunde,
ich bin der Schrei in der Unendlichkeit,
ich bin die Leere im Raum,
ich bin dein lauter Herzschlag,
ich bin das herausfordernde Wort,
ich bin der, dessen Engel unsichtbar an
deiner Seite ist,
ich bin der peitschende Gedanke deiner
Existenz.
Ich bin dein Gott, der in deinem Kopf
Feuer gelegt hat.
Du findest mich, wenn du die Stille suchst.

Glauben ist nichts Festes, nichts, was
man auswendig lernen kann. Glauben

ist ein Lebens-Thema. Er verändert sich
ständig, wenn ich bewusst mit ihm gehe,
Schritt für Schritt. Für unsere diesjährigen
Konfirmandinnen und Konfirmanden
hoffe ich, dass sie im Glauben Halt und
Anker finden. Und noch weit mehr…
Ende April empfangen sie den Segen. Nach
knapp 2 Jahren Vorbereitungszeit sollen sie
durch diese Feier in ihrem Glauben bestärkt
werden, und selbst mit ihrem Ja die Taufe

bestätigen.
Am Sonntag, 21. April 2013 (10.00 Uhr)
werden in der St. Johannis-Kirche, Thum-
by konfirmiert:
Bente Beeck, Schnarup; Alina Detlefsen,
Satrup; Nele Gendries, Böklund; Katrine Küh-
nel, Thumby; Anne Ohlsen, Eslingholz;
Janne-Bo Petersen, Thumby; Jan Carstensen,
Uelsby; Steffen Clausen, Böklund
Am Samstag, 27. April 2013 (14.00 Uhr)
werden in der St. Georgs-Kirche, Struxdorf
konfirmiert: 
Katharina Diedrichsen, Struxdorf; Lina
Johannsen, Süderfahrenstedt; Louisa Schiff-
mann, Hollmühle; Aaron Fischer, Hollmühle;
Miklos Reyer, Hollmühle ; Niklas Weyhau-
sen, Uelsbyholz; René Witte, Uelsbyholz;
Dennis Witte, Uelsbyholz
Am Sonntag, 28. April 2013 (10.00 Uhr)
werden in der St. Georgs-Kirche, Struxdorf
konfirmiert:
Lisa-Marie Eichwein, Uelsby; Solveig Leif-
hold, Ekebergkrug; Felix Leifhold, Ekeberg-
krug; Lina Nissen, Struxdorf; Larissa Wilm,
Struxdorf; Nina Zander, Struxdorf; Simon
Mangelsen, Uelsby; Mathias Schmidt, Strux-
dorf; Dominik Schultz, Struxdorf
Am Sonntag, den 5. Mai, während einige aus
der Gemeinde mit mir beim Hamburger Kir-
chentag den Abschluss-Gottesdienst erleben,
findet in der Böklunder Kirche ein Gottes-
dienst zum Thema des Kirchentages statt:
„Soviel du brauchst“. Pastor Tauscher wird
ihn gestalten. Unsere Gemeinde ist an dem
Sonntag dorthin eingeladen, um 10.30 Uhr
beginnt der Gottesdienst. 
Am Himmelfahrtstag (Do, 9. Mai) ist in der
Struxdorfer Kirche Gottesdienst, mit mir. Am
Sonntag, den 12. Mai, laden wir ein zum Got-
tesdienst nach Thumby, ebenfalls um 10.00
Uhr. Nach längerer Zeit haben wir wieder ein-
mal eine Taufe in diesem Gottesdienst!
Herzliche Grüße von

Ihrem Pastor Christoph Tischmeyer
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SStille & Meditation
Angebote in der Kreuzregion Angeln und

darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat
1, 24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 –
380, E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de
Internet: www.stille-und-meditation.de
Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – ca. 19.00
Uhr
- offene Gruppe, ohne Voranmeldung -
Termine:  18. April, 23. Mai und 13. Juni 2013
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1 ,Leitung: Christoph Tischmeyer
Sich wohlfühlen, gelassener und zufriede-
ner sein, Achtsamkeit entdecken. 
Durch das Üben von Meditation kann dies

erfahren werden. 
Ablauf: Eine einfache Körperübung zu
Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der Stille,
dazwischen Bewegung, ein kurzer spiritueller
Text, Abschluss mit Gesang und Segen
TAIZÉ-Andachten in der Jakobus-Kirche,
Uelsby
monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr
Termine:  17. Mai und 7. Juni 2013 
Ort: Jakobus-Kirche Uelsby, Kirchenweg
(hinter Ortsausgangsschild in Richtung Satrup,
rechts einbiegen)
Leitung: Christoph Tischmeyer mit anderen
Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wen-
den. 
Mit meditativen Gesängen aus Taizé und stil-
ler Zeit.
Offener Gesprächskreis zu theologischen und
spirituellen Themen 
monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 – ca.
21.00 Uhr
Termine: 18. April, 16. Mai und 13. Juni 2013
(Themen: siehe Tagespresse)
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1
Leitung: Christoph Tischmeyer
„Sehen wie die Mystiker“ - Der Beitrag
Richard Rohrs für eine zeitgemäße Mystik
Vortragsabend mit Bernd Schlüter (Pastor und
Autor) 
Termin: Mi, den 24. April 2013, 19.30 Uhr
Ort: St.Johannis-Kirche, Flensburg (Johannis-
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kirchhof) veran-
staltet von  Stille &
Meditation  und
mitten – im Leben
/ Diakon Detlef
Flüh
Keine Anmeldung
nötig, Eintritt frei
Hinweis: Kathari-
na Prinz macht
darüber hinaus
Angebote im
Bereich Spiritua-
lität im Kirchen-
kreis Schleswig-
Flensburg, Ort ist
meistens das Haus
Neukirchen (bei
Quern). Die Ange-
bote und Gruppen
von Frau Prinz
sind zu finden
unter
www.spiritualitaet-
nord.de oder tele-
fonisch abzufragen
unter 04632-84200

Christoph Tis-
chmeyer

Liederabend der Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf
Frühlingsgrüße

Die  Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf lädt am Sonnabend, 4. Mai, um 19.30 Uhr
zum Liederabend in den Dörpskrog “Zur Kastanie” in Schnarup-Thumby ein. Neben
dem gastgebenden Chor und dem  Kirchenchor Süderbrarup - beide unter Leitung von
Natalia Siegfried - wirken mit der  “Melody Chimes Choir Tarp” unter Leitung von
Daniela Juhász. Im Eintrittspreis von 5 Euro für Erwachsene - Kinder und Jugendliche
haben freien Eintritt - ist der Pausenimbiss mit eingeschlossen.
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TTanzkurse in Hollmühle
Vom Disco-Fox zum Quickstep

Unsere Tanzkurse im Frühling haben
wieder viel Spaß gebracht. In ihrer

lockeren Art vermittelten uns  Renate und
Manfred Jensen so einige Figuren vom
Disco-Fox, den Qickstep
und die Polka. Es waren nette Gruppen, bei
denen das Alter keine Rolle spielte. 
Am letzten Abend gaben Jensens uns eine
Tanzstunde aus, bei der unsere Fortschritte

deutlich zu erkennen waren. Wir bedankten
uns mit einem gemeinsamen Essen und einem
schönen Blumenstrauß. Spätestens zum Tanz
in den Mai im Dörps- un Schüttenhus können
wir das Gelernte wieder ausprobieren.
Wenn die Abende im Herbst länger werden,
wollen wir wieder tanzen. Aber vorher wollen
wir – hoffentlich – einen warmen Sommer
genießen.

Silke Andresen
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SSiiee  ffeeiieerrnn  KKoonnffiirrmmaattiioonn??

WWiirr  lliieeffeerrnn  IIhhnneenn  ffeessttlliicchhee
TToorrtteenn  uunndd  EEiissttoorrtteenn  ddaazzuu!!

Noch vor der Kommunalwahl
AWG will ins Internet

Die Allgemeine Wählergemeinschaft
Schnarup-Thumby (AWG) plant noch

vor der Kommunalwahl einen Internet-Auf-
tritt. Unter der Adresse www.awg-st.de soll
es ab Ende April ein Online-Informations-
angebot geben.

Ulrich Barkholz, Schriftführer

Zu vermieten

Schnarup-Thumby

4 Zi (teilsaniert)   , Einbauküche,

Speisekammer, Abstellraum, Zentral-

heizung, Kachelofen, ca 110 m², sepa-

rater Eingang,  2-geschossig,

550€ Kalt + NK

frei ab  1. Mai, Tel 04623/187820 



LLandfrauenverein Ekebergkrug
Vortrag über Hexenwahn 

Zum ersten Mal kehrte der Landfrauen-
verein Ekebergkrug im „Schabernack“

Havetoftloit ein. Die Vorsitzende Sunhild
Andresen konnte 31 Landfrauen und Gäste
begrüßen. Es wurde ein
Imbiss gereicht. Danach
begann Frau Ursula Rad-
datz, die wir schon von der
Stadtführung in Kappeln
her kannten, mit ihrem
Vortrag über den Hexen-
wahn.
An Hand von Schriftstücken
und Büchern erzählte sie von
den weisen Frauen oder so
genannten Hexen, von jung-
ster Zeit an. Sie verstanden
es, mit einfachen Kräutern
Leiden zu heilen und wurden
obendrein auch noch ausge-
nutzt. Über viele Jahre hat
man die armen, unschuldi-
gen Frauen verfolgt, gefoltert
und verbrannt.
Heute in unserer zivilisierten
Welt gibt es diese Strafme-
thode nicht mehr. Obwohl
bei einigen Krankheiten die
Medizin immer noch nicht
helfen kann.
Brigitte Vogt dankte der
Referentin und sprach das
Schlusswort.

Barbara Bartelsen

5W-Jahreshauptversammlung
Im nächsten Jahr 10 Jahre alt

Zur Jahreshauptversammlung 2013
begrüßte der 1. Vorsitzende Ulrich

Barkholz die anwesenden Mitglieder und
den Vorstand. Nach Genehmigung des Pro-
tokolls der Sitzung vom vergangenen Jahr

berichtete der Vorsitzende von den laufen-
den Aktivitäten im Verein. Diese bestanden
im Wesentlichen aus der Produktion von 12
5W-Heften pro Jahr. So geschah es auch im
Jahre 2012. Barkholz erinnerte daran, dass
im kommenden Jahr 2014 der Verein sein

10jähriges Jubiläum feiern
kann und regte an, darüber
nachzudenken, wie man die-
ses Jubiläum begehen könn-
te.
Barkholz bedankte sich bei
allen, die regelmäßig dafür
sorgten, dass die 5W-Zeitung
im Monatsrythmus erscheinen
konnte. Auch in finanzieller
Hinsicht verlief im zurücklie-
genden Jahr aus seiner Sicht
alles positiv: “Wir sind gut
aufgestellt”,stellte er fest.
In seinem Kassenbericht
bestätigte Rechnungsführer
Hans-Jürgen Thomsen die
Sicht des 1. Vorsitzenden auf
die Finanzen, fügte allerdings
hinzu, dass die Bilanz in 2012
negativ war. Das sei zwar im
Moment wegen der Rückla-
gen noch kein Problem für den
Verein, könne aber eines wer-
den, wenn der Trend nicht
gestoppt würde.
Es wurde beschlossen, dass der
Vorstand im Laufe des aktuel-
len Geschäftsjahres ein Kon-
zept gegen den Einnahmen-
rückgang entwickeln soll.
Die Wahlen ergaben, dass die

alten Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern
bestätigt wurden: So bleibt Ulrich Barkholz für
die nächsten zwei Jahre 1. Vorsitzender und
Hans-Jürgen Thomsen bleibt Rechnungsführer.
Neue Kassenprüferin ist Gudrun Gräwe.

Ulrich Barkholz

Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Uelsby:
Dorfstraße 6

Tel. 04623/183956
Fax 04623/183957

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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Ständig preiswerte
Reifenangebote

Ein Service
rund ums Auto

Gewerbeflächen

zu vermieten!

Dithmarscher Pilsener
20 x 0,33l plus 4,50 € Pfand

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.30 bis 18.00 Uhr
(geändert) Samstag von 8.30 bis 13.30 Uhr

Inhaber:
Thomas Andresen

8,49 €
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KKindergarten Struxdorf
Zachäus der Zöllner

Diese Geschichte hatte den Maxies
beim Herstellen ihres eigenen Bil-

derbuches über „Jesu Weg bis Ostern“
besonders gefallen. So entstand der
Wunsch, sie zu spielen und einen Got-
tesdienst zu feiern. Die Kinder malten die
Kulissen, z.B. das Tor, vor dem Zachäus saß
und den Zoll eintrieb. Einen Baum, auf den er
stieg, um Jesus sehen zu können und sein
Haus, in das Jesus kam, um mit ihm zu essen.
Durch diese Begegnung mit Jesus änderte
Zachäus sein Verhalten und sah ein, dass vie-
les nicht gut war, was er getan hatte. Er wollte
nicht mehr allein und ohne Freunde sein.
„Ohne Freunde möchte ich auch nicht sein“,
meinte einer unserer Maxies.
Als es endlich soweit war, zogen alle
Kindergartenkinder in die Struxdorfer
Kirche. Pastor Tischmeyer und Grit
Bliesmer empfingen uns mit Glocken-
geläut.
Es war ein schöner, eigener Gottesdienst
für die Kinder. Alle sahen gespannt zu,
was mit Zachäus geschah.
Herzliche
Grüße aus
Struxdorf sen-
den 

Kinder und
Erzieherin-

nen
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WWir haben gewonnen!
Dank einer Ausschreibung anlässlich des
"Welttags des Buches" im April, zu dem
sich auch dieses Jahr wieder alle 9-12jäh-
rigen Kinder ein Buch bei uns abholen
können, haben wir die Lesung mit einem
bekannten Fantasy-Autoren gewonnen.
Freitag den 17. Mai um 19 Uhr freuen
wir uns auf einen Abend mit Thomas Finn
seinen "Chroniken der Nebelkriege". 
Jetzt ist der vierte Teil (genaugenommen
der Prequel) erschienen und erzählt uns
von Fi, die auf einem verlassenen Schiff
mitten im Nordmeer erwacht. Nur wenige
Erinnerungen blitzen in ihrem Kopf auf.
Die Nebelkönigin, die die Heimat des
Elfenvolkes zerstört und das Volk in die
Sklaverei geführt hat. Aber was haben die
rätselhaften Träum zu bedeuten, die sie
heimsuchen?
Es geht um den alten Kampf gegen das.
Aber sie braucht starke Verbündete,
denn die Schreckenskreaturen der finste-
ren Herrscherin lauern überall...
Wir freuen uns auf einen spannenden
Abend mit einem Autoren, der vor allem
durch das Fantasy-Rollenspiel das
"Schwarze Auge" bekannt geworden ist
und auch seine Theater-Ambitionen nicht
vor der Haustür zurück lässt! Dieser Abend
wird auf jeden Fall ein Gewinn für alle
Zuhörer und -Schauer in Satrup.
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebe-
ten, da wir nur begrenzten Platz haben.

Geschäftszeiten:
Montag - Freitag 9 bis 18 Uhr

Sonnabend 9 bis 13 Uhr

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• HausbesucheK
in
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NNeues von den Pfadfindern Angeln Süd
Pfadfinder im „Dauerwinter“

Auch wenn wir einen gefühlten Dauer-
winter haben, treffen sich die Pfadfin-

der Angeln Süd regelmäßig und machen
auch meistens „Draußenprogramm“. Auch
bei Schnee kann man eine Schnitzeljagd
machen, ein Lagerfeuer und Würstchen
grillen. Man kann Versteck- und Tickspiele
spielen und nach Tierspuren suchen.
Mit einer Gruppe mit Jugendlichen haben wir
uns Baumstämme aus dem Wald geholt
(natürlich bezahlte). Jetzt warten wir auf den
Frühling, damit wir etwas bauen können.
Auch unsere Sommerlagerplanung läuft schon
auf Hochtouren. Im kommenden Sommer fah-
ren wir in die Mecklenburger Seenplatte (wir
sind gerade mit einem Fuß im Brandenburgi-
schen). Wir hoffen auf schönes sonniges war-
mes Wetter, damit wir viel baden und kanu-
fahren können. Als „Piraten“ werden wir die
Gegend unsicher machen.

Danke schön!
Damit auch in diesem Jahr alles gut klappt und
wir gut kochen können, sparen wir auf eine

neue Küchenausrüstung. Bei dem Boßelturnier
im Januar in Struxdorf, bei dem wir immer
eine Versorgungsstation übernehmen, sind
330 € aus Spenden zusammengekommen.
Vielen Dank dafür!!!!
Direkt für „Küchenspenden“ wurden im Sana-
torium in Uelsby für uns Sparsocken gestrickt,
(die Idee kam von Monika Schodder, die bei
uns sehr engagiert ist und uns im Sommerlager
bekocht). In einigen Socken ist schon kräftig
gespart worden.
Uns fehlen jetzt noch ca. 300€ für die

Küchenausstattung, die sehr teuer ist. Wir
bedanken uns ganz herzlich bei allen, die
schon etwas für uns gespendet haben.

Pfingstlager
Auch über Pfingsten planen wir von Freitag
bis Pfingstsonntag ein kurzes Zeltlager. Der
Ort ist noch nicht genau entschieden. Wir blei-
ben aber in der Nähe. Nähere Infos gibt es in
den Gruppenstunden. Die Termine für die
Gruppenstunden sind in der unten stehenden
Tabelle zusammengefasst.

Ina Voigt-Schöpel

Kinderfest Schnarup-Thumby 2013
Achtung: Terminänderung für 

Vorbesprechung

Leider konnten nicht alle Personen an der
ersten Vorbesprechung für das Kinder-

fest 2013 in Schnarup-Thumby teilnehmen.
Daher hatten wir uns für einen weiteren

Termin entschieden und zwar für den
22.04.2013 um 20.00 Uhr im Dörpskrog
“Zur Kastanie”.
Diesen Termin bitte auf den 29.04.2013
ändern. DANKE.
Wir freuen uns auf euch.

Simone, Angela, Bettina

Gruppenstunden der Pfadfinder
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PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400



Sa, 13.04.13 10:00 Schnarup-Thumby: Schietsammeln, Alte Schule in Thumby
Sa, 13.04.13 21:00 Ü-30 Party Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 14.04.13 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
So, 14.04.13 11:30 Dänischer Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 15.04.13 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mo, 15.04.13 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 15.04.13 19:30 Versammlung des Ortskulturrings Schnarup-Thumby 

Alte Schule in Thumby
Mo, 15.04.13 19:30 Landfrauen Ekebergkrug: Ärzte für die Dritte Welt

Dörpshus Berend
Mi, 17.04.13 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 18.04.13 13:30 Senioren Schnarup-Thumby: Fahrt nach Kupfermühle

Alte Schule in Thumby
Do, 18.04.13 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 18.04.13 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 19.04.13 Zeltfest: Feten-Power ( auch am 20.04.13 )

Koppel in Schnarup
Sa, 20.04.13 10:00 JKS-Struxdorf: Fahrt nach Hamburg Kindergarten Struxdorf
So, 21.04.13 10:00 Konfirmation St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 23.04.13 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., 

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 24.04.13 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby:

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 25.04.13 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus 
Do, 25.04.13 20:00 Bibelstunde Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 27.04.13 14:00 Konfirmation ( I.) St. Georg Kirche Struxdorf
So, 28.04.13 10:00 Konfirmation ( II.) St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 29.04.13 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 29.04.13 20:00 Schnarup-Thumby: Kinderfestvorbesprechung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 30.04.13 18:30 Schnarup-Thumby: 10. Maibaumaufstellen

Alte Schule in Thumby
Di, 30.04.13 19:30 Tanz in den Mai Dörps- un Schüttenhus
Do, 02.05.13 Achtung Terminverschiebung:

Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Fr, 03.05.13 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 03.05.13 20:00 Ladies´ Night Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 04.05.13 19:30 Liederabend, Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 05.05.13 10:30 Gottesdienst zum Kirchentag in Hamburg

Kirche zu Fahrenstedt/Böklund

16

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Di, 07.05.13 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 08.05.13 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby:

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 08.05.13 16:00 Schützen Hollmühle: Dorfpokalschießen

Dörps- un Schüttenhus
Do, 09.05.13 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Do, 09.05.13 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus 
Sa, 11.05.13 Heute erscheint ein neues wwwww
So, 12.05.13 10:00 Gottesdienst mit Taufe St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 13.05.13 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mo, 13.05.13 Bücherbus: 10:30 Bellig, 10:50 Hollmühle, 

14:25 Schnarup-Thumby, 15:15 Struxdorf-Kiga, 15:50 Ekebergkrug
Mo, 13.05.13 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 13.05.13 19:30 FFW Struxdorf: Übungsabend
Mi, 15.05.13 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 16.05.13 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 17.05.13 20:00 Taize - Andacht St.Jacobus Kirche/Ülsby
So, 19.05.13 09:30 Gottesdienst zu Pfingsten St. Georg Kirche Struxdorf
So, 19.05.13 10:45 Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl

St. Johannis-Kirche/Thumby

Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de



OOsterfeuer in Struxdorf
Quasi-Weihnachtsmarkt

Das Foto könnte auf dem Weihnachts-
markt aufgenommen worden sein –

aber es ist vom Osterfeuer in Struxdorf.
Trotz des Wetters kamen viele Besucherin-
nen und Besucher und erfreuten sich an
Heißgetränken, Grillwürstchen, netten
Gesprächen und „Special Guest“, die mehr
einheizten als das Feuer. Denn lange Zeit
war es mehr Glimmen als Feuer, und das,
obwohl unermüdlich versucht wurde, mit
Strohballen, alten Weihnachtsbäumen und
anderen Tricks das Feuer in Gang zu brin-
gen. Im Haufen war einfach zu viel Schnee

und drumrum zu wenig Wind. Trotzdem: es
war ein schöner Abend!
Ein großes Dankeschön an
• Werner, Ralf und Jörg dafür, dass die Lam-
pen brannten und der Punsch heiß wurde
• Hanjo und Jan und ihre Trecker
• alle, die beim Aufbau, Grillen, Getränkever-
kauf und beim Aufräumen beteiligt waren
• Special Guest
• Hanjo, dass die Veranstaltung auf seiner
Wiese stattfinden konnte und an ihn und
Andreas, dass sie das Feuer, als es endlich
eines war, in Gang hielten, bis der Haufen weg
war
• alle, die gekommen und geblieben sind ;)

Eure Feuerwehr Struxdorf

18
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- Pflanzkartoffeln

- Leckere Kartoffeln

- Frisches Obst und Gemüse
aus der Region

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr

Samstag 20.04.13 ab 18:00 Uhr. 

Modenschau im Café Krog
mit der

Frühjahrs- und Sommerkollektion

"Kleidung 180°"
und Schmuck der Goldschmiedin
Angelika Hanstein aus Hamburg.

Bitte unbeding vorab Plätze unter
Tel.: 04641-98900 reservieren. 
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TTSV Struxdorf: Jahreshauptversammlung
Im nächsten Jahr 100. Jubiläum

Der erste Vorsitzende begrüßte die Anwesenden
herzlich und berichtete aus dem vergangenen

Vereinsjahr.
Bedauerlicherweise sank die Mitgliederzahl von
225 auf 195, was zum einen mit  dem demogra-
phischen Wandel, zum anderen auch mit  dem
Wechsel der Handballdamen zum TSV Süder-
brarup zu erklären ist.
Aus den Sparten ist zu berichten, dass das Kinder-
turnen mittlerweile von Silke Lamp (4 Jahre bis
2.Klasse) bzw. übergangsweise Rainer Albrecht
(3.Klasse bis ca. 13 Jahre) geleitet wird. Es findet
immer donnerstags in der dänischen Schule von
16-17 Uhr bzw. 18-19 Uhr statt. Wer Interesse
hat, kann gerne vor-
beischauen.
Als besondere
Ereignisse 2012 sind
das mittelalterliche
Kinderfest unter der
Regie von Dörte
Truelsen sowie der
Weihnachtsmarkt
im Sägewerk Man-
gelsen hervorzuhe-
ben, die auf eine
große Resonanz stie-
ßen.
Die Kassenwartin-
nen konnten erfreu-
licherweise berich-
ten, dass ein Über-

schuss von 270 Euro erwirtschaftet wurde.
Bei den Wahlen gab es keine Überraschungen.
Sowohl der erste Vorsitzende C.P.Erichsen als
auch die Kassenwartinnen Dörte Selonke und
Kerstin Brüsemeister wurden in ihren Ämtern
bestätigt.
Außerdem wurden Alwine Mügge für 40-jährige
und Barbara Cordsen für 20-jährige Vereinsmit-
gliedschaft geehrt (Foto oben) und Berend von
Ramm zum Ehrenmitglied ernannt (Foto unten).
Für 2013 sind wiederum ein Tanz in den Mai im
DuS Hollmühle, ein mittelalterliches Kinderfest
und der Weihnachtsmarkt im Sägewerk geplant.
Außerdem kündigte der Vorstand an, dass ein
Festausschuss zur Planung des 100- jährigen
Vereinsjubiläums 2014 ins Leben gerufen wird,
eine Ankündigung dazu wird in der 5w erfolgen.

Inga Albrecht
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Scheibe kaputt?
Wir regeln das!
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FFC Angeln 02 blickt auf neue Saison
Weichen gestellt

Die Rückrunde hat aufgrund des Wetters
noch gar nicht richtig begonnen, da hat

der FC ANGELN 02 die Weichen für die
neue Saison bereits gestellt. Die Jugend-
obleute Uwe Angermann und Helge Mar-
quardt blicken zuversichtlich auf die neue
Serie. „Wie sind froh, dass wir unsere
Jugendmannschaften mit so tollen Trainern
besetzen konnten!“, freut sich Marquardt. 
Für alle Mannschaften sind bereits die ersten
Termine für die Kennen-
lern-Trainings angesetzt.
Zu diesen Trainingseinhei-
ten sind alle interessierten
Spieler der betreffenden
Jahrgänge, natürlich auch
Neulinge, eingeladen. Die
alten und neuen Trainer
stellen sich vor und im

Anschluss findet in der Regel eine Bespre-
chung mit den Eltern statt. Kommt vorbei!
Gesucht: Für die neue Saison sucht der FC
noch ausgebildete Schiedsrichter. Auch wer-
den noch Spielerinnen für die B-Mädchen
benötigt.
Bei Rückfragen wenden sie sich an Jugendob-
mann Helge Marquardt (04643-2278). 
Alle Kontaktdaten der Trainer erhalten sie
auch über die Homepage des FC Angeln 02
(http://www.fc-angeln02.de).

Nils Hilscher
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> Neueindeckungen  > Bauklempnerei

> Dachbezogene Holzarbeiten  > Reparaturarbeiten

> Innenausbau  > Carports

Ausackerbrück • 24986 Satrup • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48
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SSozialverband Satrup/Thumby
Lohngerechtigkeit gefordert

Freundlichkeit ist wie ein Luftkissen - es
mag vielleicht nicht viel drin sein, aber es
mildert enorm die Stöße des täglichen
Lebens.

Frauen erhalten in Deutschland durchschnitt-
lich immer noch 22 Prozent weniger Lohn

als Männer. Das bedeutet, dass eine Frau fast
fünfzehn Monate arbeiten muss, um dasselbe zu
verdienen, wie ein Mann in nur zwölf Monaten.
Seit Langem fordert der Sozialverband deshalb
Lohngerechtigkeit. Der Lohnunterschied zwi-
schen Männern und Frauen ist in Deutschland
deutlich höher als der EU -
Durchschnitt mit 16 Pro-
zent. Am 21. März, dem
sogenannten Equal Pay
Day, demonstriert landes-
weit der Sozialverband für
gleiche Entlohnung von
Männern und Frauen. Seit
2008 finden an diesem Tag
bundesweite Aktionen
gegen Lohndiskriminierung
und für bessere Beschäfti-
gungschancen der Frauen
statt. Der 21. März markiert
bei einer Lohndifferenz von
22 Prozent den Zeitraum,
bis zu dem Frauen über den
Jahreswechsel hinaus länger
arbeiten müssen, um das
durchschnittliche Vorjah-
resgehalt von Männern zu
erreichen. 
Auch im Kreis Schleswig-
Flensburg demonstrierte der
SoVD-Verband für Lohn-
gleichheit. Als Symbol für
die ungerechte Bezahlung
der Frauen wurden Rote
Taschen verteilt. Die Rote
Tasche steht für die roten

Zahlen in den Geldbörsen der Frauen.  
Die nächsten Termine des Sozialverbands  OV
Satrup: am Freitag, d. 19. April: Modenschau in
der Alten Schule in Satrup um 15 Uhr - am
Dienstag, d. 7. Mai: Frühstück in der Alten
Schule in Satrup um 9 Uhr - am Sonntag, d.  19.
Mai: Pfingstfrühstück in der Alten Schule
in Mohrkirch um 9,30 Uhr. Mitglieder, Gäste
und Freunde  sind zu allen Veranstaltungen will-
kommen!
Herzliche Grüße vom Vorstand! 

Erna Anstett
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SSchützenverein Hollmühle von 1907 e.V.
Glücksschießen

In den vier Wochen vor dem Osterfest
sind die Schützen außerhalb der sportli-

chen Wettbewerbe in Sachen Glücksschie-
ßen sehr aktiv. Winken doch attraktive Prei-
se für das leibliche Wohl! Das Motiv in die-
sem Jahr war ein Osterlamm, auf dem fünf
Bereiche in der Größe eines 1Cent-Stückes
versteckt waren - mit den Wertungen von
10, 20, 30, 50 und 100 Punkten. 66 Glücks-
scheiben wurden beschossen und 39mal
wurden keine zählbaren Zonen getroffen.
19mal trafen die Schützen zwischen 10 und
80 Punkten. 8 Schützen schafften 100
Punkte und mehr. Der 1. Platz mit 150
Punkten ging an Marianne Grow, Zweiter
wurde Ronald Schreiber mit 130 Punkten.
Um den dritten Platz musste „umgeschos-
sen“ werden. Eine Einzelwettkampfscheibe
wurde verdeckt aus 10 m Entfernung von
Volker Lassen, Theo Prüß, Antje Schreiber
und Bobbo Hansen, die alle 100 Punkte
erzielt hatten, beschossen. Die höchste
Wertung (9 Ringe) erzielte Volker Lassen
und holte sich somit den 3. Platz. Aber die
anderen gingen auch nicht leer aus, denn
Stephan und Karin spendeten für die
Nächstplatzierten je einen Holsten-Bierkrug

mit „Füllung“. Auch Paul Ruffler, Wilhelm
Bröer, Berend von Ramm und Gerhard
Bujarski „schossen“ sich mit ihren Ergeb-
nissen noch in die „Rangliste“ und erhielten
auch  einen Bierkrug – allerdings ohne Fül-
lung.
Der Schützenverein Hollmühle möchte sich
auf diesem Wege für die reichhaltigen Spen-
den anlässlich der Tombola beim diesjährigen
Kameradschaftsabend bei allen Spendern
herzlich bedanken!
Noch ein Hinweis: Am Mittwoch, dem 8.
Mai 2013 findet das Dorfpokalschießen ab
16.00 Uhr im Dörps- un Schüttenhus statt. In
diesem Heft ist der Anmeldecoupon für die
Meldung der Teams abgedruckt.

Angelika Braatz-Hansen
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SSchnarup-Thumby 1891-1970
Gemeindeprotokolle – eine
Zusammenfassung (Teil 7)

Doch nun zurück in die Zeit vor dem
Ersten Weltkrieg. 

Vaterländischer Frauenverein: Auf Anfrage
erklärt die Gemeindevertretung Thumby 1910,
dass sie geneigt sei, die Bestrebungen des
Vaterländischen Frauenvereins betreffend die
Sommerausflüge für bedürftige Kinder zu
unterstützen mit etwa 10 Mark. Im Jahre
darauf soll es eine Haussammlung geben für
die „Nationalflugspende“, die Gemeindever-
treter sind bereit kleine Bezirke zu überneh-
men. Auch das gab es vor 100 Jahren: die
Viehzählung. Doch dies gibt es heute nicht
mehr: 1913 wird beschlossen, für die Vertil-
gung der Sperlinge aus der Gemeindekasse zu
bezahlen: ein Vogel fünf Pfennige, ein nicht
flügges Tier zwei Pfennige und ein Pfennig je
Spatzenei. Der Hintergrund: Damals gab es
noch überwiegend Strohdachhäuser, und Sper-
linge sind für Strohdächer eine Bedrohung,
weil sie ständig Halme aus dem Dach heraus-

ziehen.
„Gasthaus Thumby Heinrich Boysen“ steht
auf der Postkarte von ca 1900 (Foto), welche
die damals neue Gastwirtschaft von Norden
her zeigt. Von Beginn an bis heute, 2012, tagte
hier die Gemeindevertretung der Gemeinde
Thumby oder ab 1970 Schnarup-Thumby. Die
wesentliche Änderung von 1900 zu heute ist
der Abbruch der Durchfahrt, die beim Ausbau
der Kreisstraße weichen musste.
Durch zwei Generationen hindurch hieß es
„Schramms Gasthof“. Der Familie Schramm
(zunächst Otto und Agnes Schramm, dann
Egon und Greta Schramm) folgte 1996 das
Ehepaar Gudrun und Günter Martin, in dessen
Zeit der Name „Dörpskrog zur Kastanie“ ein-
geführt wurde. So heißt er auch noch heute.
Seit 2010 betreibt das Ehepaar René und Hen-
riette Finger diese Gastwirtschaft. Zu allen
Zeiten hat es bei großen Festen eine Girlande
um die Eingangstür gegeben, wie es das Bild
von damals zeigt, von 1900 bis 2012 hin.
Feste, Beerdigungskaffee, Versammlungen,
Kinderfest, Wahlen, der Dörpskrog ist die gute
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Stube des Dorfes.
Wieder zurück in die Vergangenheit: Anfang August
1914 begann der Erste Weltkrieg. In diesen Strudel
wurden auch die Familien un¬serer Dörfer Schnarup
und Thumby hineingerissen. Auf den Steinen des
Thumbyer Ehrenmals sind für den Ersten Weltkrieg
38 Namen aufgeführt von Menschen, die ihr Leben
lassen mussten. Vergessen wir nicht, dass jeder
Gefallene Angehörige hatte, die um ihn trauerten und
deren Lebensverlauf abrupte Änderungen erfuhr.
Und vergessen wir auch die nicht, die nicht auf den
Steinen verzeichnet sind, die von Verwundungen für
ihr Leben gekennzeichnet waren. Die Protokolle las-
sen dies nur in wenigen Passagen durchblicken,, z.B.
wenn Kriegerwitwen um eine Beihilfe zum Lebens-
unterhalt nachfragen und die Gemeindevertretung
darüber entscheiden soll. Das steht nicht im Proto-
koll, aber es gehört dazu. Auch in Schnarup und
Thumby gab es Kriegsgefangene, die auf den Höfen
arbeiteten und zum Teil auch wohnten. Zwei Russen
sind hier im letzten Kriegsjahr verstorben und wur-
den hier beerdigt. Die Gräber sind inzwischen einge-
gangen. Eine Grabplatte jedoch mit den beiden
Namen steht an der Seite des Ehrenmals.
Auch im Ersten Weltkrieg hatte das platte Land für
die Ernährung der Städte und des Militärs zu sorgen.
Es ging auch um Futter für die vielen Pferde des
Heeres. So finden wir in Thumby den Vermerk, es
sollten 475 dz Getreide abgeliefert werden, Roggen
oder Hafer, immerhin damals der Ertrag von 40 ha.
Es fiel wohl schwer, diese Menge zusammenzube-
kommen.

Hans Konrad Sacht
Der Bericht wird fortgesetzt
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Inh. Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00,
Mi: 7.45 - 18.30, Do: 7.45 - 20.00,
Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

In guten Händen...
...bei fairen Preisen



A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Doc-Morris-Apotheke, Stadtweg 58, Tel. 04621/988066
G= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
H= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
H= ABC-Apotheke, Bahnhofstr.1, Böklund, Tel: 04623/422 gemeinsamer Dienst
I= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
K= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
L= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055

B Sa., 13.04.
C So., 14.04.
D Mo., 15.04.
E Di., 16.04.
F Mi., 17.04.
G Do., 18.04.
H Fr., 19.04.
I Sa., 20.04.
K So., 21.04.

L Mo., 22.04.
A Di., 23.04.
B Mi., 24.04.
C Do., 25.04.
D Fr., 26.04.
E Sa., 27.04.
F So., 28.04.
G Mo., 29.04.
H Di., 30.04.

I Mi., 01.05.
K Do., 02.05.
L Fr., 03.05.
A Sa., 04.05.
B So., 05.05.
C Mo., 06.05.
D Di., 07.05.
E Mi., 08.05.
F Do., 09.05.

G Fr., 10.05.
H Sa., 11.05.
I So., 12.05.
K Mo., 13.05.
L Di., 14.05.
A Mi., 15.05.
B Do., 16.05.
C Fr., 17.05.
D Sa., 18.05.

NNotdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der
Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH Anlaufpraxis im Helios-Klinikum Schleswig, Lutherstraße 22, statt.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kin-
derärztlicher Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten: Tel.
116 117 (bundesweit). Im Notfall direkt die 112 (EU-
weite Notrufnummer) wählen.

Notdienst der Zahnärzte
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell den 

diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige Wochenende:
Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Apothekennotdienst bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240     www.giz-nord.de

Keine Gewähr! Notdiensttermine 
können sich kurzfristig ändern.

Notdienst der Apotheken in Angeln
(Mo. –  Sa. bis 21 Uhr, So. u. Feiertage 9 bis 13 und 16 bis 21 Uhr)

Sa., 13. 04.- Fr., 19. 04.  Ritter-Apotheke, Satrup (Tel. 04633/8310)
Sa., 20. 04.- Fr., 26. 04.  Birk-Apotheke, Gelting (Tel. 04643/18810)
Sa., 27. 04.- Fr., 03. 05.  Angler Apotheke, Steinbergkirche (Tel. 04632/301)
Sa., 04. 05.- Fr., 10. 05.  Ritter-Apotheke, Satrup (Tel. 04633/8310)
Sa., 11. 05.- Fr., 17. 05.  Finken-Apotheke, Sörup (04635/545)
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Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notdienst der Apotheken in Süderbrarup und Kappeln 
Sa., 13. 04.: Ad
So., 14. 04.: Sc
Mo., 15. 04.: AS
Di., 16. 04.: Lö
Mi., 17. 04.: Mö
Do., 18. 04.: De
Fr., 19. 04.: Ad

Sa., 20. 04.: Sc
So., 21. 04.: AS
Mo., 22. 04.: Lö
Di., 23. 04.: Mö
Mi., 24. 04.: De
Do., 25. 04.: Ad
Fr., 26. 04.: Sc

Sa., 27. 04.: AS
So., 28. 04.: Lö
Mo., 29. 04.: Mö
Di., 30. 04.: De
Mi., 01. 05.: AS
Do., 02. 05.: Sc
Fr., 03. 05.: Ad

Sa., 04. 05.: Lö
So., 05. 05.: Mö
Mo., 06. 05.: De
Di., 07. 05.: Ad
Mi., 08. 05.: AS
Do., 09. 05.: Sc
Fr., 10. 05.: Lö

Sa., 11. 05.: Ad
So., 12. 05.: De
Mo., 13. 05.: Mö
Di., 14. 05.: Sc
Mi., 15. 05.: AS
Do., 16. 05.: Ad
Fr., 17. 05.: Sc

Serviceruf bei Störungen im
Strom-/Gasnetz (SH Netz AG):
0 41 06 / 6 48 90 90

Notdienstzeiten der 
Apotheken in 

Süderbrarup und 
Kappeln:

Mo.–Fr. bis 22.00 � Sa.
17.00 bis 22.00 � So. und
Feiertag 9.00 bis 13.00 und

17.00 bis 22.00

Ad =Adler-Apotheke, Schmiedestr.28, Kappeln, Tel: 04642/96210
AS =Apotheke Süderbrarup, Große Str. 22, Süderbrarup, Tel: 04641/440
De = Dehnthof-Apotheke, Dehnthof 9, Kappeln, Tel: 04642/91220
Lö = Löwen-Apotheke, Poststr. 2, Kappeln, Tel: 04642/1510
Mö= Möwen-Apotheke, Große Str. 10, Süderbrarup, Tel: 04641/933235
Sc = Schlei-Apotheke, Sylter Str. 3, Kappeln/Ellenberg, Tel: 04642/81612

Notdienste der 
Apotheken in Böklund

und Schleswig:
Die zuständigen Not-

dienstapotheken wechseln
den Dienst um 8 Uhr am
Morgen des Folgetages. w
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